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Bemerkungen zu GLÖER (2002):
Die Süßwassergastropoden Nord- und Mitteleuropas.

(Beiträge zur Kenntnis der rezenten und fossilen Melanopsidae VII.)

Von WOLFGANG FISCHER, Wien

Zusammenfassung

In der 2002 erschienenen monografischen Darstellung der Süßwassergastropoden Nord- und
Mitteleuropas von PETER GLÖER gibt es zahlreiche nicht überprüfte Angaben. Dadurch werden
Fehler wieder aufgewärmt und lassen sich nicht ausmerzen. Gerade bei den Melanopsiden wurde
die österreichische Literatur der letzen Jahre (FISCHER 1994 und 1995, KLEMM 1967, NESEMANN

1991 und 1992, REISCHÜTZ 1998) nicht berücksichtigt.

Im systematischen Teil werden von den rezenten Arten Melanopsis parreyssii (PHILIPPI 1847),
Esperiana (Espehand) esperi (A. FERUSSAC 1823), Esperiana (Microcolpia) daudebartü
daudebartü (PREVOST 1821), Esperiana (Microcolpia) daudebartii acicularis (A. FERUSSAC
1823), Esperiana (Microcolpia) daudebartii thennalis (BROT 1868) und Holandriana holandrii
(C. PFEIFFER 1828) aufgelistet (Im speziellen Teil kommt aber Esperiana (Microcolpia)
daudebartii thennalis (BROT 1868) nicht vor).

REISCHÜTZ 1998 korrigierte die geographischen Fehler von GLAUBRECHT 1996, die als Phantome
durch die Malakologie Österreichs geistern. Diese Arbeit wurde bei GLÖER 2002 nicht zur
Kenntnis genommen. Die Zuordnung von Fundorten aus dem ehemaligen Gebiet der Habsburger-
Monarchie ist in der Malakologie noch immer nicht bewältigt (während niemand mehr
Königsberg im ehemaligen Ostpreußen als deutschen Fundort bezeichnet).

Nach BÄNDEL 2000 kommt Esperiana (Esperiana) esperi (A. FERUSSAC 1823) auch in Bad
Vöslau vor (verbunden mit einer originellen Hybridisierungstheorie) und E. d. daudebartii in
Ostungarn. E. esperi lebt nicht im Hansybach in Bad Vöslau. Die Unterart der Thermalabflüsse
Ostungarns ist E. d. thennalis (BROT 1868). LUEGER 1979 meldete Esperiana (Microcolpia)
daudebartii acicularis aus dem Miozän Niederösterreichs. Dass es sich dabei um eine
stratigraphische Verwechslung handelt, wird bereits von FISCHER 1994 korrigiert, bei BÄNDEL

2000 aber wieder zitiert.

Bemerkungen zu den einzelnen Arten:
Melanopsis parreyssii (PHILIPPI 1847):
GLÖER gibt als locus typicus Ungarn an und dass sie in Quellen und Bächen wohnt und als
Fundorte den Sebes-Köros und Budapest. Die Typuslokalität dürfte aber Bäile 1 Mai (ungar.
Püspökfürdö) sein. Dieser Ort lag zur Zeit der Beschreibung in Ungarn - heute in Rumänien. In
dem Thermalsee liegt das Hauptvorkommen von M. parreyssii. In Budapest wurde sie auf der
Margarethen-Insel ausgesetzt. Das Vorkommen im Sebes-Körös geht auf einen Genistfund
zurück (RICHNOVSKY & PINTER 1979).
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Esperiana (Esperiana) esperi (A. FERUSSAC 1823)
Die Typuslokalität ist richtig angegeben. Der Fluß Laybach (heute Ljubljanica) liegt in Krain
(Slowenien). Die Hauptverbreitung hat E. esperi im Donaueinzugsgebiet Ungarns, Sloweniens,
Kroatiens und Serbiens, im Gebiet der Save und weiter östlich bis in die Türkei. Im Neusiedler
See kommt E. esperi nicht vor. FRANK (1984) meldete einen Fund von E. esperi aus dem
Komitatskanal bei Nickelsdorf nahe der ungarischen Grenze, FISCHER 1994 aus der Leitha bei
Rohrau. E. esperi kommt heute in Österreich nicht mehr lebend vor.

Esperiana (Microcolpia) daudebartii daudebartii (PREVOST 1821)
Die Typuslokalität ist nach der Originalbeschreibung PREVOST'S richtig zitiert. Als Verbreitung
wird "in der Save und bei Budapest" angeben. Dies ist sicher nicht richtig. E. d. daudebartii
kommt nur in den Thermalabflüssen in Bad Vöslau und in Bad Fischau in Niederösterreich vor
(FISCHER 1994, 1995).

Esperiana {Microcolpia) daudebartii acicularis (A. FERUSSAC 1823),
Die Typuslokalität von E. d. acicularis ist nicht wie angegeben "Les aux thermales de Weslau,
pres Vienne", sondern die Ljubljanica (Originalzitat: Hab. la riviere de Laybach avec la
precedente. Comm. Esper) (A. FERUSSAC 1823) in Slowenien. Die Angabe "Weslau" bezieht sich
in Ferussac's Originalbeschreibung auf die Form "Minor, unicolor Mel. Audebartii, Prevost". Der
Fundort Weslau wurde von Prevost und Partsch mitgeteilt. Die Verbreitung von E. d. acicularis
stimmt ziemlich mit der von E. esperi überein. Sie kommt im Donaugebiet aber bis Wien
(Österreich) vor (FISCHER 1992). NESEMANN (pers. Mitt.) meldete E. acicularis aus dem
Einserkanal und der Repce im südlichen Neusiedlerseegebiet (Ungarn).
Die Meldung aus Warmbad Villach (KLEMM 1960) beruht auf einer Verwechslung mit
Melanoides tuberculatus (O. F. MÜLLER 1774), was bereits KLEMM 1967 korrigiert hat. Mit der
Unterart E. daudebartii stussineri (SCHUTT & BlLGlN 1974) erreicht die Art auch Griechenland.
Die Verbreitung und Artenzahl im Osten ist seit der „Bearbeitung" durch STAROBOGATOV & al.
1992 und ANISTRATENKO & ANISTRATENKO 2001 nicht einmal zu erahnen.

Esperiana {Microcolpia) daudebartii thermalis (BROT 1868)
E. d. thermalis kommt in Quellen des Bükk Gebirges in Ungarn vor. BROT bekam die Art von
PARREYSS aus Miskolc in Ungarn. In diesem Gebiet kommt E. d. thermalis auch heute noch in
Thermalquellen vor. Die andere Angabe in BROT 1868 und 1874 von der Lokalität Carpazi (ein
Gebiet im zentralen Ost-Rumänien) stammt von ISSEL. Dem Autor sind keine Funde von E. d.
thermalis aus Rumänien bekannt.

Holandriana holandrii (C. PFEIFFER 1828)
Die Typuslokalität ist nach C. PFEIFFER richtig zitiert. Kroatisch Feistriz, am Fusse des Berges
Terglou liegt in Krain (Slowenien). Als Verbreitung wird südostalpin angegeben. Die
Verbreitung von H. holandrii erstreckt sich von Südostösterreich (Kärnten, GALLENSTEIN 1905
(erloschen); Steiermark, NESEMANN & al. 1997) über Slowenien und die Balkanhalbinsel. Das
südlichste Vorkommen liegt in Griechenland.
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